
 

                                  Unternehmerabend gut besucht 
                 EU-Datenschutz-Grundverordnung sorgt für Diskussionen 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 Der Saal war fast voll und 
das trotz des guten Wetters. 
Ob es am Thema lag, denn 
schließlich tritt die EU-Daten-
schutz-Grundverordnung am 
25. Mai in Kraft und betrifft 
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 uns alle, oder an der Lust am 
Netzwerken, ist schwer zu sa-
gen. Fest steht, weitere Unter-
nehmerabende sollen folgen 

und bezüglich EU-DSGVO  
besteht Handlungsbedarf. 
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Rechtsanwalt Dirk Benjowsky referiert zum Thema EU-
Datenschutz-Grundverordnung und weist auf Tücken hin. 

stellen konnten, die der Anwalt und geprüfte Daten-
schutzbeauftragte der Versicherungswirtschaft (DVA) ger-
ne beantwortete. „Wann sind Bewerberdaten zu löschen?“  
oder „kann ich verklagt werden, wenn ich zur beruflichen 
Nutzung Kontaktdaten an WhatsApp sende?“, waren nur 
einige der Fragen, die in der Gruppe diskutiert und von 
dem Experten kommentiert wurden. Hartmut Friede-
mann beendete den Abend mit den Worten: „wir gehen 

mit dem Wissen, dass einiges auf uns zukommt“ und 
dankte Dirk Benjowsky für seinen informativen Vortrag. 

Die europäische Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) 
tritt am 25. Mai 2018 in Kraft. Sie vereinheitlicht das Daten-
schutzrecht innerhalb der EU und legt fest, wie zukünftig mit 
personenbezogenen Daten umzugehen ist. Die Idee dahinter 
ist die, dass der Bürger die Hoheit über seine Daten weitgehend 
zurück erhalten soll und dass mit seinen, einem Unternehmen 
zu Geschäftszwecken anvertrauten Daten, kein Missbrauch 
betrieben wird. Durch die Einführung deutlich höherer Bußgel-
der soll sichergestellt werden, dass sich zukünftig alle, auch 
Cloud Dienste oder soziale Netzwerke an die Regeln halten. 
Doch wer nun denkt, die neue Verordnung sei nur für Online-
shops, der irrt. „Ein jeder ist verpflichtet, seine Kunden darüber  
 

zu informieren, wie deren Daten verarbeitet werden“, erläuterte 
Rechtsanwalt Dirk Benjowsky. In seinem konkreten Fall bedeu-

te dies, dass er erklären müsse, wie er mit Mandantendaten 
umgehe, zum Beispiel wie diese gesichert werden und wer 
Zugriff darauf hat. Für Unternehmen sei es wichtig, ihren Ver-
pflichtungen aus der DSGVO nachzukommen und die Verar-
beitung personenbezogener Daten, von der Anlage und 
Archivierung bis hin zur Löschung, in einem Verzeichnis über 
Verarbeitungstätigkeiten zu dokumentieren. Etlichen Teilneh-
mern standen die Fragezeichen ins Gesicht geschrieben. Was 
bedeutet die neue Verordnung nun konkret für ihr Geschäft? 
Gut, dass sie im Rahmen des Unternehmerabends Fragen 
 

Die neue EU Datenschutzverordnung sorgt für Verwir-
rung. Viele nutzten den Abend, um Fragen zu klären. 

Der Unternehmerabend der Waldbronner Selbständigen im 
Restaurant La Cigogne stößt auf großes Interesse. 


